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Adressen: 

Evang.-Luth. Dekanat  
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 59201-0 
dekanat.regensburg@elkb.de; www.donaudekanat.de 

Evang.-Luth. Gesamtkirchenverwaltung
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg 
Tel 0941 59202-0; gkv.regensburg@elkb.de

Evangelischer Zentralfriedhof
Friedensstraße 12; 93053 Regensburg; Tel 0941 59202-20
zentralfriedhof.kga.regensburg@elkb.de
www.evangelischer-zentralfriedhof.de 

Kirchengemeinden: 

Pfarramt Dreieinigkeitskirche 
Pfarrergasse 5; 93047 Regensburg; Tel 0941 599725-11 
pfarramt.dreieinigkeit.r@elkb.de; www.dreieinigkeitskirche.de 

Pfarramt Neupfarrkirche 
Pfarrergasse 5; 93047 Regensburg; Tel 0941 599725-12
pfarramt.neupfarrkirche.r@elkb.de; www.neupfarrkirche.de

Pfarramt St. Lukas 
Hiltnerweg 3; 93057 Regensburg; Tel 0941 41573 
pfarramt.lukas.r@elkb.de; www.lukas-evangelisch.de
 
Pfarramt St. Markus 
Killermannstraße 58a; 93049 Regensburg; Tel 0941 32917 
kontakt@markuskirche-regensburg.de
www.markuskirche-regensburg.de
 
Pfarramt St. Matthäus 
Graf-Spee-Straße 1; 93053 Regensburg; Tel 0941 73871  
pfarramt.stmatthaeus.r@elkb.de 
www.st-matthaeus-regensburg.de

Pfarramt Maria Magdalena
Rudolf-Schlichtinger-Straße 1; 93055 Regensburg 
Tel 0941 70815386
pfarramt.regensburg-maria-magdalena@elkb.de
www.regensburg-maria-magdalena.de

Pfarramt St. Johannes
Adalbert-Stifter-Straße 1; 93051 Regensburg 
Tel 0941 90788; pfarramt.st-johannes.r@elkb.de
www.johanneskirche-regensburg.de

Pfarramt Bad Abbach
Am Kurpark 2a; 93077 Bad Abbach; Tel 09405 500600
pfarramt.badabbach@elkb.de; www.bad-abbach-evangelisch.de

Krankenhausseelsorge

Barmherzige Brüder:
Pfrin Heidi Kääb, Tel 0941 369-1049
Bezirksklinikum:
Pfr Wolfgang Reindlmeier, Tel 0941 941-1940
Universitätsklinikum: 
Pfrin Cordula Winzer-Chamrád, Tel 0941 944-15625
Barmh. Brüder/EWR, Geriatrie 
im Paul-Gerhard-Haus:
Diakon Detlef Wauschkies, Tel 0941 5040-2875
St. Josef:
Nicole Giegold, Tel 0941 46 58 540
KUNO (Kinderuniklinik): 
Pfrin Heidi Kääb, Tel 0941 944-2028

Dienste und Werke

Citykirche Regensburg
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 5920-114
citykirche-regensburg@elkb.de;  
www.citykirche-regensburg.de

Evangelische Studierendengemeinde 
Am Peterstor 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 57710
esg-regensburg@elkb.de; www.campusgemeinde.de 

Evangelische Jugend im Donaudekanat Rgbg. 
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg; Tel 0941 5998972
info@ej-donaudekanat.de; www.ej-donaudekanat.de

Evangelische Jugendsozialarbeit
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg; Tel 0941 57068
verwaltung@ejsa-regensburg.de; www.ejsa-regensburg.de 
 
Christlicher Verein Junger Menschen
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg 
buero@cvjm-regensburg.de; www.cvjm-regensburg.de 

Evangelisches Bildungswerk
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 59215-0
www.ebw-regensburg.de 

Regensburger Kantorei
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 29861658 
www.regensburger-kantorei.de 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
www.lkg-regensburg.de

Kda Kirche + Arbeit
Pfarrergasse 5; 93047 Regensburg; Tel 0173 62380870
kda.regensburg@kda-bayern.de; www.kda-bayern.de

Diakonie Regensburg
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 58523-0 
diakonie@dw-regensburg.de; www.diakonie-regensburg.de

Werkhof Regensburg
Auweg 32; 93055 Regensburg; Tel 0941 79967-0
werkhof@werkhof-regensburg.de; www.werkhof-regensburg.de

Jugendwerkstatt Regensburg e.V. 
Glockengasse 1; 93047 Regensburg; Tel 0941 58553-0
info@jugendwerkstatt-regensburg.de
www.jugendwerkstatt-regensburg.de

Impressum:

Evangelisch in Regensburg Nachrichten für die Gemeinden
Heft 1; Dezember 2024 bis Februar 2025
Auflage: 12.700
Erscheint alle 3 Monate
Herausgeber: 
Evangelisch-Lutherische Gesamtkirchengemeinde Regensburg 
 
Redaktion und Werbung: 
Öffentlichkeitsreferentin Anke Polednik  
anke.polednik@elkb.de  
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg  

Gestaltung und Satz 
ruck / visuelle kommunikation Regensburg

Druck: Aumüller Druck GmbH & Co. KG Regensburg 
 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe:
22. Januar 2025
Auslieferung nächste Ausgabe: 
10./11. Februar 2025

Kontaktdaten und Ansprechpartner*innen finden Sie auch unter: 
www.donaudekanat.de

2



angedacht
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
 
Sie haben mir etwas Wichtiges voraus. denn 
während ich diese Zeilen schreibe, hänge ich 
noch fest zwischen Hoffen und Bangen, wer 
das Rennen um die Präsidentschaft in den USA 
gewinnen wird. Wenn Sie diese Zeilen lesen, 
wissen Sie es schon. 
Was aber unabhängig von der Wahlentschei-
dung bleiben wird, ist eine zur Perfektion 
getriebene Methode der Propaganda, auch als 
„Trumpismus“ bekannt. Trumpismus arbei-
tet mit frei erfundenen Geschichten, über die 
politischen Gegner. Oft ist man sich in der 
eigenen Partei im Klaren, dass diese Geschich-
ten erfunden sind. Man traut aber dem Gegner 
zu, dass er so handeln könnte. Also führt das 
Erfundene zu einem „framing“: Kann sein, dass 
die anderen das noch nicht getan haben, aber 
sie werden sicher so handeln, wenn sie nur 
können. 
Neulich sprach Trump davon, die Demokraten 
wollten die amerikanischen Kühe töten und 
Häuser mit Fenstern verbieten. Hintergrund 
sind über 20 Jahre alte Pläne, zum einen den 
Methanausstosß der Landwirtschaft zu erfassen 
und Maßnahmen zur Reduzierung zu prüfen, 
zum anderen Bauvorschriften zu erlassen, um 
den Energieverbrauch der Häuser zu reduzie-
ren. Vorschriften, die bei uns seit Jahrzehnten 
selbstverständlich sind. 
Bis vor kurzem hielt ich unsere Demokratie für 
resilient gegen Trumpismus. Zu gerne disku-
tieren wir Deutschen und lieben komplizierte 
Sachverhalte. In diesem Fall eine Stärke gegen 
dreiste Erfindungen. Doch dann sah ich das 

Instagram-Video eines führenden Politikers 
einer großen Volkspartei. Darin liebkost er 
seinen Haushund und sagt: “Die Grüne Jugend 
möchte das verbieten und euch einen treuen 
Freund wegnehmen. Was für ein herzloser 
Irrsinn“. 
Der wahre Kern: Ein Mitglied der Grünen 
Jugend hatte öffentlich darüber räsoniert, ob 
die Züchtung von Haustieren im Hinblick auf 
die Klimaveränderung nicht überdacht wer-
den müsste. Zum einen drang dieser Impuls 
politisch gar nicht durch, zum anderen würde 
er natürlich nicht bedeuten, dass jemandem 
sein geliebter Hund weggenommen würde. 
Inhaltlich kann man sich schon fragen, ob wir 
derzeit nicht andere Probleme haben, bestür-
zend ist aber die trumpistische Zuspitzung, in 
der nur noch ein winziges Körnchen Wahrheit 
enthalten ist, die Menschen aber Angst bekom-
men sollen, was geschieht, wenn der politische 
Gegner erst einmal etwas zu entscheiden hat. 
Die Bibel ist, schon im Alten Testament, voller 
wunderbarer Streitgespräche über das rich-
tige Denken und Handeln. Ein Diskursbuch. 
Und dafür sollten wir in der Kirche eintreten: 
Für ehrliche Auseinandersetzungen um die 
Wahrheit und den besten Weg in die Zukunft. 
Ohne effekthascherische Zuspitzungen, die nur 
populistisches Denken fördern. Ich habe eine 
unendliche Sehnsucht nach Sachpolitik, nach 
dem Sieg des Inhaltes und des Arguments. 
Nichts schützt unsere Demokratie besser, als 
Wahrheit und die aufrichtige Suche nach dem 
besten Weg für alle Menschen. 

Ihr Dekan Jörg Breu

Am 20. Oktober 2024 war es endlich so 
weit: In ganz Bayern, so auch in Re-

gensburg und Bad Abbach wurde gewählt. 
Mit dem Motto „Stimm für Kirche" waren die 
Gemeindeglieder aufgerufen ihre Stimme für 
die Kandidierenden für das Leitungsgremium in 
der Gemeinde, den Kirchenvorstand, abzugeben 
und mitzuentscheiden.  
Im Vorfeld hatten sich in den Gemeinden von 
Regensburg und Bad Abbach beeindruckende 
106 Kandidierende aufstellen lassen, die sich 
um 44 Plätze in den Kirchenvorständen bewar-
ben. Sie präsentierten ihr Engagement und ihre 
Motivation, um die Gemeinschaft aktiv mitzu-
gestalten. 
Bis zum Wahltermin hatten die Gemeindeglie-
der die Möglichkeit, entweder per Briefwahl 

oder vor Ort an der Urne ihre Stimme abzu-
geben. Diese Gelegenheit wurde rege genutzt: 
Die Wahlbeteiligung in Regensburg und Bad 
Abbach lag im Durchschnitt bei 13,7%, wobei 
über 90% der Stimmen durch Briefwahl abge-
geben wurden. 
Die Wahl ist nun abgeschlossen, und am 1. 
Advent werden die neuen Kirchenvorstände 
feierlich in ihr Amt eingeführt. Gleichzeitig 
werden die Kirchenvorstände der vergangenen 
Amtsperiode verabschiedet und ihnen für ihr 
langjähriges Engagement (6 Jahre) gedankt. 
Dieser Moment markiert einen Neustart in einer 
Zeit voller Herausforderungen, aber auch voller 
Chancen, unsere Kirche aktiv zu gestalten! Las-
sen Sie uns gemeinsam auf eine inspirierende 
und engagierte Zukunft blicken!

Es ist gewählt! 
Ergebnisse der Kirchenvorstandswahl 2024

Legt deshalb die Lüge 
ab und redet die Wahr-
heit, jeder mit seinem 
Nächsten; 
denn wir sind als Glie-
der miteinander verbun-
den. 
Epheserbrief, Kap. 4 Vers 25

Hier finden Sie die 
detailierten Ergebnisse 
aus dem Donaudekanat:
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DEMOKRATIE 
LEBEN – 
GLAUBEN 
GESTALTEN.
Kirchliches Engagement 
für eine starke Demokratie

thema

Kirche sollte sich schon aus eigenem Interesse dafür 
stark machen, unsere Demokratie zu verteidigen. Au-
toritäre Regime haben es nämlich nicht so mit der Re-
ligionsfreiheit. Aus meiner Sicht ist das Evangelium oh-
nehin nicht vereinbar mit rassistischen, antisemitischen 
oder extremistischen Positionen.  Aber wir müssen uns 
auch fragen, wie demokratisch wir als Kirche eigentlich 
sind? Denn: Nur Beteiligung schafft Bindung!
Dr. Carsten Lenk
Evangelisches Bildungswerk Regensburg und Evangelische Bildung 
in Ostbayern

Du und ich – Wir alle haben eine Stimme. So geht 
Demokratie. Historisch eine große Errungenschaft. In 
unseren Tagen massiv herausgefordert. Nationalismen 
und Populismus bedrohen unser Zusammenleben. Als 
Kirche Jesu Christi sehen wir klar: Jeder Mensch ist ein 
einzigartiges, wunderbares Geschöpf Gottes. Es geht 
um unser Miteinander. Respektvoll und mit Würde für 
einen jeden Menschen auf Gottes Erdboden.  
Regionalbischof Klaus Stiegler
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Die Evangelische Kirche hat ein tief verwurzel-
tes Verständnis von Demokratie, das auf den 

Prinzipien der Menschenwürde, der Freiheit und der 
Verantwortung basiert. Einer unserer ethischen und 
theologischen Grundsätze ist, dass jeder Mensch als 
Geschöpf Gottes eine unveräußerliche Würde besitzt. 
Diese Würde bildet die Grundlage für ein demokrati-
sches Miteinander, in dem alle Stimmen gehört und 
respektiert werden.

GEGEN EXTREMISMUS 
UND FÜR TOLERANZ
Demokratie schützt unsere Rechte und verhindert 
Machtmissbrauch. Als Evangelische Kirche setzen 
wir uns gegen Extremismus und Intoleranz ein und 
fördern den respektvollen Dialog zwischen verschie-
denen Gruppen. Dies geschieht nicht nur durch die 
Wahrnehmung von Wahlrechten, sondern auch durch 
Engagement in sozialen Projekten, Dialog mit an-
deren Glaubensgemeinschaften und Unterstützung 
von lokalen Initiativen z.B. Bündnissen für Vielfalt 
und Toleranz, die sich für Gerechtigkeit und Frieden 
starkmachen.

GESELLSCHAFT MITGESTALTEN  
UND HALTUNG ZEIGEN
Die Verteidigung der Demokratie ist von zentraler 
Bedeutung, da sie die Rahmenbedingungen schafft, 
in denen Menschen in Freiheit und Gleichheit leben 
können. Demokratie ermöglicht es Menschen, aktiv 
an der Gestaltung ihrer Gesellschaft teilzunehmen 
und ihre Meinungen und Bedürfnisse zu äußern. In 
einer demokratischen Gesellschaft sind die Rechte 
des Einzelnen geschützt, und es gibt Mechanismen, 
um Machtmissbrauch zu verhindern. Deshalb hat die 
Evangelische Kirche den Anspruch, Gesellschaft aktiv 
mitzugestalten und Haltung zu zeigen.

Evangelische Kirche kann dazu beitragen, das Be-
wusstsein für die Bedeutung von Demokratie zu 
schärfen und die Menschen zu ermutigen, sich für 
eine gerechte und solidarische Gesellschaft einzuset-
zen.

Lassen Sie uns gemeinsam für eine lebendige und 
gerechte Demokratie eintreten, die die Werte des 
Evangeliums widerspiegelt. Jeder von uns kann einen 
Beitrag leisten – im Kleinen wie im Großen.
Anke Polednik

DEMOKRATIE VOR ORT LEBEN – 
WIE KANN DAS AUSSEHEN?
» INFORMIEREN UND DISKUTIEREN: 
Diskussionsrunden und eine Plattform für Di-
aloge zu aktuellen gesellschaftlichen Themen 
anbieten und Austausch ermöglichen. Wissen ist 
der erste Schritt zu aktivem Handeln.

» WÄHLEN GEHEN: 
Wahlrecht in Kirche und Politik nutzen und auch 
andere dazu ermutigen. Jede Stimme zählt und 
trägt zur Stärkung unserer Demokratie bei.

» ENGAGEMENT ZEIGEN: 
Sich an lokalen Initiativen oder Projekten be-
teiligen, die sich für soziale Gerechtigkeit und 
Chancengleichheit einsetzen. Unsere Stimme und 
unser Einsatz können einen Unterschied machen.

» FÜREINANDER EINSTEHEN: 
Menschen in unserer Umgebung unterstützen, 
die möglicherweise von Diskriminierung oder 
Ungerechtigkeit betroffen sind.  
Unser Einsatz für Solidarität und gegen Unrecht 
zieht Kreise.
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Wir sind nachhaltig!  
Alles begann im Herbst 2012 auf dem Herbst-
konvent zum Thema »Öko-Bio-Fair bringt 
mehr!« - daraus entwickelte sich der Arbeits-
kreis Nachhaltigkeit, der sich nun bereits seit 
zwölf Jahren mit dem Thema Nachhaltigkeit 
beschäftigt. Doch Ausruhen ist nicht! Als das 
Projekt »Gemeinde: Fair und nachhaltig« in der 
Stadtpfarrkonferenz im Juni 2023 vorgestellt 
wurde, war Dekanatsjugendreferentin Barbara 
Hochschau begeistert und wollte sich sogleich 
bewerben. Zusammen mit Mitgliedern der De-
kanatsjugendkammer und Delegierten gründe-
te sie eine Arbeitsgruppe, die die Kriterienliste 
durchgearbeitet und das eigene Engagement 
zum Thema Nachhaltigkeit überprüft hat.  
 
Mit Zangen an den Müll! 
Neben den 13 zu erfüllenden Kriterien wurde 
zudem ein zweijähriges Schwerpunktprojekt 
gefordert. Die Aktionsidee wurde schnell ge-
funden: Bei jeder Aktion und auf jeder Freizeit 
der Evangelischen Jugend im Donaudekanat 
Regensburg wird mindestens eine Müllsammel-
aktion durchgeführt. Mittels Kofferwaage wird 
der Müll gewogen, anschließend entsprechend 
entsorgt und das Ergebnis dokumentiert.  
Die nötigen Müllzangen in verschiedenen 

Größen sowie Alueimer und eine Kofferwaage 
werden dankenswerter Weise vom Förder-
verein der Evangelischen Jugend Regensburg 
gesponsert. 
 
Wir sind ausgezeichnet! 
Die Evangelische Jugend im Donaudekanat 
Regensburg erhielt als erste Einrichtung im 
Donaudekanat Regensburg und als erste Evan-
gelische Jugend in ganz Bayern die Auszeich-
nung »Gemeinde: fair und nachhaltig«, die im 
Auftrag der ELKB gemeinsam durch Mission 
EineWelt, Brot für die Welt in Bayern und den 
Beauftragten für Umwelt- und Klimaverant-
wortung der ELKB verliehen wird. Dr. Jürgen 
Bergmann kam mit dem Zug aus Nürnberg ins 
Regensburger Jugendwerk, um die Urkunde 
und die Plakette persönlich zu überreichen. Dr. 
Bergmann war begeistert von den engagierten 
Jugendlichen, dem bisherigen Werdegang zum 
Thema Nachhaltigkeit und dem anstehenden 
Projekt. »Wir als evangelische Kirche können 
durchaus zeigen, was wir schon alles machen 
und dürfen stolz darauf sein. Macht weiter so!« 
 
Macht mit! 
Evangelische Jugend will auch andere Einrich-
tungen – egal ob Kirchengemeinden, Werke 
oder Dienste – dazu motivieren, das eigene 
Konsumverhalten kritisch zu überdenken, sich 
vertieft mit den Themen Fairer Handel und 
Umweltverantwortung auseinanderzusetzen, 
mitzumachen und ins Tun zu kommen. 
 
Hier gibt es weitere Infos zu  
»Gemeinde: Fair und nachhaltig« 

Barbara Hochschau
Dekanatsjugendreferentin  
Evangelische Jugend im Donaudekanat Regensburg

A m letzten Schultag vor 
Weihnachten, dem Fr 20.12. 

erwartet Sie eine ganz besonde-
re Aktion! Ein engagiertes Team 
von Hauptamtlichen wird unter 
dem Motto „Gönn dir Segen“ 
an verschiedenen Bahnhöfen im 
Dekanat (Regensburg, Straubing 
und Plattling) präsent sein, um 
Reisenden spontan einen Segen 

anzubieten. 
In Regensburg haben Sie die 
Möglichkeit, zwischen 12.30 
und 16.30 Uhr persönlich einen 
Segen zu empfangen – in einer 
ungewöhnlichen Umgebung. 
Wir bieten die Gelegenheit, 
kurz Innezuhalten, Kraft zu 
tanken und Zuspruch zu be-
kommen.  

Kommen Sie vorbei und lassen 
Sie sich segnen!  
 
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!
Anke Polednik

»Gemeinde: Fair und nachhaltig« 
Auszeichnung für die Evangelische Jugend 
im Donaudekanat Regensburg

„Gönn dir Segen“
Segensaktion an Bahnhöfen im Donaudekanat
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Alles ist erlaubt, aber nicht 
alles frommt! (1. Kor 

10,23) Blickt man mit die-
sem Vers des Paulus auf die 
Kunstarbeit der Evang.-Luth. 
Kirche in Bayern, entsteht die 
Frage: Was frommt, was ist 
nützlich und aufbauend? Wer 
legt fest, was „frommt“? Wer 
setzt der Kunstfreiheit Grenzen 
im kirchlichen und öffentli-
chen Kontext, unter welchen 
Gesichtspunkten?  
Kunstfreiheit ist ein zentrales 
Grundrecht, das die demokrati-
sche Gesellschaft und kulturelle 
Vielfalt unterstützt. Es schützt 
den künstlerischen Ausdruck 
und den freien Austausch von 
Ideen. 
Allerdings gibt es auch Gren-
zen durch das Gesetz, insbe-
sondere im Blick auf Persön-
lichkeitsrechte, Jugendschutz 

und den Schutz verfassungs-
mäßiger Werte.  
Wie geht das zusammen? Wie 
frei ist Kunst? Was kön-
nen Kunstschaffende und 
Kurator*innen wagen? Wo 
sind Grenzen der Kunst gerade 
bei Kirche? Wie finden wir 
Entscheidungen über Freiheit 
und Qualität von Kunst unter 
größtmöglicher Beteiligung? 
U.a. vor dem Hintergrund der 
Diskussionen um die documen-
ta fifteen und die Ausstellung 
„Jesus liebt“ von Rosa von 
Praunheim in Nürnberg, St. 
Egidien, stellen wir uns diesen 
Fragen beim Kunstsymposi-
um der ELKB 2025 unter der 
Moderation von Dr. Johann 
Hinrich Claussen (Kulturbeauf-
tragter des Rates der EKD).  
Impulsvortrag: Prof. Dr. 
Peter Dabrock (Systemati-

sche Theologie/ Ethik, FAU 
Erlangen-Nürnberg). Nach 
dem Mittagessen diskutieren 
Kunstschaffende und Kunstver-
antwortliche.  
Herzliche Einladung!
 
Termin: 21.02.2025  
Uhrzeit: 10.30 – ca. 16.30 Uhr 
Ort: M26, Regensburg  
(Maximilianstraße 26) 
Anmeldung:  
citykirche-regensburg@elkb.de
 
 
KR Helmut Braun 
(Kunstreferent der Landeskirche), 
Barbara Bauner, 
Pfrin. Dr. Gabriele Kainz, 
Pfr. Daniel Szemerédy

Mit Weihnachten wird der 
Geburt Jesu gedacht. Es 

ist das Fest, das Frieden auf 
Erden verkündet. An ihm kom-
men Familien zusammen. Doch 
Trauernden fehlt ein geliebter 
Mensch.  
Im Gottesdienst der Trost-
Weihnacht wird der Verstorbe-
nen ganz besonders gedacht. 
An verschiedenen Stationen 
kann jede oder jeder, wie es 
ihm oder ihr grade entspricht, 
innehalten, gedenken und 
Segen empfangen oder in der 
Bank sitzen bleiben und für 
sich, aber doch in Gemeinschaft 
der Musik lauschen.  

Alle Trauernden sind eingeladen: 
 

* ob das Kind während der  
 Schwangerschaft starb oder  
 nach der Geburt 
 

*  ob der Verstorbene mitten  
 im Leben oder im hohen  
 Alter starb 
 

* ob der Verstorbene nach  
 langer Krankheit oder  
 plötzlich verstarb 
 

*  ob sein Tod erst wenige  
 Tage her ist oder schon  
 viele Jahre 
 

 
 

* ob Sie Christinnen und  
 Christen sind, einer ande- 
 ren Religion angehören  
 oder keiner Religion   
 angehören, Sie alle sind  
 zur Teilnahme an dieser  
 Trost-Weihnacht eingela- 
 den. 
 
Im Anschluss gibt es die 
Möglichkeit ins Gespräch zu 
kommen und zu erzählen,  
was erzählt werden möchte.  
 
Citypfarrerin Dr. Gabriele Kainz, 
Pater Klaus Schäfer SAC 

„Alles ist erlaubt, aber ... -  
Freiheit und Grenzen der Kunst  
im kirchlichen und öffentlichen  
Kontext“
Kunstsymposium der ELKB 2025 in Regensburg

„Ökumenische Trost-Weihnacht“
26.12. um 17.00 in der Dreieinigkeitskirche
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Dreieinigkeitskirche Neupfarrkirche Bad Abbach 
Kreuzkirche

Lukaskirche Martin-Luther-Kirche Wörth 
Kapelle Krankenhaus Wörth

01.12.
1. Advent

11.00 KV-Verabschie-
dung & Einführung 
Marttunen/Breu/Ko-
schnitzke/Löfflmann

siehe DEK 10.00    
Singkreis Einführung/
Verabschiedung KV 
Dietrich

10.30    
KV-Einführung
Thürmel/Funke

08.12.
2. Advent

siehe NPK 11.00  Löfflmann 10.00 
Dietrich & Team

10.30   Thürmel 10.00  Funke

15.12.
3. Advent

11.00 Vikarinnen-GD 
Bader/Dorer/Henke

siehe DEK 10.00 KiGo Lengfelder 
StubenMusi Dietrich

17.00 Abend-GD
& Musik für Gitarre
(Milorad Romic) 
Thürmel

9.00   Thürmel 10.30   Thürmel

22.12.
4. Advent

siehe NPK 11.00
Koschnitzke

10.00 
Striepling

10.30 Sing-GD 
Chamrád

9.00 Sing-GD
Chamrád

24.12.
Heilig Abend

14.00 Krabbel-GD 
Löfflmann
17.00 Christvesper
Breu

15.30 Krippenspiel 
Dorer/Koschnitzke
17.00 Christvesper 
Löfflmann
23.00 Christnacht 
Koschnitzke

15.00 Krippenspiel 
Team
16.30 Krippenspiel 
Team
22.00
Dietrich

16.00  Krippenspiel
Thürmel/Tischendorf
17.30 Christvesper

 Sängerin Thürmel
23.00 Lichterweih-
nacht m. Flötenmusik 
Thürmel

15.00 
Funke
18.00 Christvesper
Chamrád

18.00 Christvesper 
Funke

25.12.
Weihnachten I

11.00  Marttunen siehe DEK 10.00  Singkreis 
Dietrich

10.00   Chamrád

26.12.
Weihnachten II

17.00 Ökum. Trost-
Weihnacht
Kainz/Schäfer SAC

siehe DEK 10.00 Dietrich

29.12.
1. Sonntag nach 
Weihnachten

siehe NPK 11.00 Stelzner 10.00 Holzapfel 10.30 Juknevicius

31.12.
Silvester

16.00 Dorer 17.30 Chil und 
Chili - der besondere 
Jahresabschluss

17.00  Dietrich 18.00   Funke 16.30   Funke 15.00   Funke

01.01.
Neujahr

siehe NPK 11.00
Koschnitzke

05.01.
2. Sonntag nach 
Weihnachten

11.00
Koschnitzke

siehe DEK 10.00  
Dietrich

10.30
Chamrád

9.00
Chamrád

06.01.
Epiphanias

siehe NPK 17.00 
Marttunen

Einladung in eine 
Stadtgemeinde

12.01.
1. Sonntag nach 
Epiphanias

siehe NPK 11.00
Löfflmann

10.00
Striepling

10.30
Thürmel

10.00 
Funke

19.01.
2. Sonntag nach 
Epiphanias

11.00 Vereinigungs-
GD Marttunen/Breu/ 
Koschnitzke/Löfflmann

siehe DEK 10.00 Dietrich 17.00 Abend- & 
Segnungs-GD
Thürmel/Funke

9.00 Segnungs-GD 
Funke

10.30 Segnungs-GD 
Funke

26.01. 
3. Sonntag nach 
Epiphanias

siehe NPK 11.00 Körner 10.00
Konfirmandengruppe

10.30 
Chamrád/Tischendorf

9.00 Chamrád

02.02.
Letzter Sonntag 
nach Epihanias

11.00  Kainz siehe DEK 10.00   Striepling 10.30 Stelzner 9.00 Hable

09.02.
4. Sonntag vor  
der Passionszeit

siehe NPK 11.00 Breu 10.00 Dietrich 10.30   Chamrád 10.00  Funke

16.02.
Septuagesimä

11.00 Koschnitzke siehe DEK 10.00 Singkreis 
Holzapfel

17.00 Abend-GD 
Funke

9.00   Funke 10.30   Funke

23.02.
Sexagesimä

siehe NPK 11.00 Marttunen 10.00 Dietrich 10.30  Thürmel 9.00 Thürmel

Für weitere 
Informationen dreieinigkeitskirche.de neupfarrkirche.de

bad-abbach- 
evangelisch.de

lukas-evangelisch.de

               Die Angaben auf dieser Seite sind unter Vorbehalt. Deshalb kontrollieren Sie die Angaben bitte auf den 
Internetseiten der Kirchengemeinden, wie sie unten angegeben sind. Ihre Anke Polednik

 Abendmahl,   Abendmahl mit Traubensaft,   Konfirmation,   Kindergottesdienst,  Familiengottesdienst,  Posaunenchor,  Taufe,  Kirchenkaffee
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Maria Magdalena Johanneskirche St. Markus
Markuskirche          Sinzing

Matthäuskirche 
Samstag

Matthäuskirche 
Sonntag

01.12.
1. Advent

10.00 
Mayer-Schärtel/Rein

10.00     
Kirchenchor Ein-
führung neuer KV 
Erichsen Göldner

11.00  Fest-GD zur Einführung KV mit Musik 
für Orgel u. Kirchenchor Drucker/Chamrád

Markuskirche

18.30 Adventsandacht 
Wagner

10.00  KV-
Einführung anschl. 
Suppenessen für Brot 
für die Welt Wagner

08.12.
2. Advent

10.00   Einführung 
des neuen KV
Mayer-Schärtel

10.00 Frühstückskirche 
Krähe

9.45 Gespräch 
Kirchenlieder
11.00  Drucker

18.30 English Carol 
Service Wagner

10.00  
Pothmann

15.12.
3. Advent

10.00 Kreuzer 10.00   Göldner 11.00  Schulte 10.00 Sing-GD
Chamrád

18.30 Adventsandacht 
Ließ

10.00   Ließ

22.12.
4. Advent

10.00 Frank 10.00
JohannesSingers 
Zimmer

09.45 Gespräch 
Kirchenlieder
11.00 Sing-GD 
Drucker

19.30 Konzert 
SingSingers Andacht 
Chamrád

18.30 Adventsandacht 
Rumpf

10.00  Rumpf

24.12.
Heilig Abend

15.30 Kinderweihnacht 
Rein
17.00 
Mayer-Schärtel
22.00 Christmette 
Hailer/Mayer-Schärtel

14.30  Krippenspiel
Krähe/Erichsen
15.45  mit Krip-
penspiel Krähe /Bader 
|17.30  Göldner 
22.00 Striepling

15.30  Krippenspiel 
Drucker
17.00 Christvesper 
Drucker
22.00 Gospelchrist-
nacht Drucker

16.00  Christvesper 
Chamrád

15.00  Krippen-
spiel Pothmann
17.00 
Christvesper Wagner

25.12.
Weihnachten I

10.00  
Mayer-Schärtel

10.00   Kirchenchor 
Zimmer

11.00  Fest-GD 
Drucker

10.00 
Schützner-Tege

26.12.
Weihnachten II

18.00 Göldner 10.00  Fest-GD 
Chamrád

10.00 Wagner

29.12.
1. Sonntag nach 
Weihnachten

10.00 Murray 10.00 Striepling 11.00 Drucker 10.00 Rumpf

31.12.
Silvester

17.00 Klenner 18.00   Göldner 17.00 Drucker 17.00  Wagner

01.01.
Neujahr

10.00   Zimmer 19.30 Orgelkonzert Markuskirche

05.01.
2. Sonntag nach 
Weihnachten

10.00 Frank 10.00   Zimmer 16.30 Stallweihnacht mit dem Bläsermix, 
anschl. Bratwurst, Kinderpunsch, Glühwein 

Reitstall Dürnstetten 

10.00  Pothmann

06.01.
Epiphanias

10.00   Erichsen 10.00 Rumpf

12.01.
1. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00 
Mayer-Schärtel/Rein

10.00  
Göldner/Fuchshofer

09.45 Gespräch 
Kirchenlieder 
11.00  Taizé-GD 
Drucker

18.30 Wagner 10.00   Wagner

19.01.
2. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00 Kreuzer 10.00  Erichsen 11.00 Striepling 10.00   Saal des 
Gemeidehauses 
Chamrád

18.30 Ließ 10.00  Ließ

26.01. 
3. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00  
Mayer-Schärtel

10.00  Krähe 09.45 Gespräch 
Kirchenlieder
11.00 Drucker

18.30   Wagner 10.00 Wagner

02.02.
Letzter Sonntag 
nach Epihanias

10.00 Murray 10.00   
Göldner/Fuchshofer

11.00 Kääb 10.00  Saal des 
Gemeidehauses 
Chamrád

18.30 Rumpf 10.00  
Pothmann

09.02.
4. Sonntag vor  
der Passionszeit

10.00  
Abschluss Konfi-Kids 
Mayer-Schärtel/Rein

10.00  Striepling 09.45 Gespräch 
Kirchenlieder
11.00 Predigten 
der Konfirmanden 
Drucker

18.30 Schützner-Tege 10.00   
Schützner-Tege

16.02.
Septuagesimä

10.00 Kreuzer 10.00  Bader 09.45 Gespräch Kirchenlieder
11.00  Ehejubiläum Drucker

Markuskirche

18.30 Ließ 10.00  Ließ

23.02.
Sexagesimä

10.00 Mayer-Schärtel 10.00 
Zimmer/Fuchshofer

11.00 Dorer 18.30   Wagner 10.00 Wagner

Für weitere 
Informationen

regensburg-maria-
magdalena.de

johanneskirche-
regensburg.de

markuskirche-regensburg.de st-matthaeus-regensburg.de
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GD in Senioreneinrichtungen

Bürgerheim, Kumpfm. Str. 52 
jeweils Fr 15.00
06.12.  Göldner
10.01.  Erichsen
07.02.  Göldner

Johannesstift, Vitusstraße
jeweils Fr 10.00
06.12. Wauschkies
13.12. Göldner
20.12. Zimmer
Di 24.12. | 15.00 Wauschkies
Di 31.12. | 15.00 Wauschkies
03.01. Wauschkies
10.01.  Zimmer
17.01. Göldner
24.01. Wauschkies
31.01. Göldner
07.02.  Striepling
14.02. Wauschkies
21.02. Zimmer
28.02. Göldner

WRS-Georgsstift, 
Rudolf-Aschenbrenner-Platz 4
Di 24.12. 14.00 Ökum. GD  
Mayer-Schärtel/Hoch
jeweils Do 14.30
16.01.  Mayer-Schärtel
13.02.  Mayer-Schärtel

BRK-Seniorenwohnanlage, 
Lugerweg 9, Bad Abbach
jeweils Di 16.00

Hildegard-von-Bingen-Haus, 
Hildegard-von-Bingen-Str. 2 
jeweils Mi 10.00 Wagner
04.12./08.01./05.02.

Altenheim Rosengarten, 
Mälzereiweg 1
jeweils Di 15.30 Wagner/
Schützner-Tege
03.12./07.01./04.02.

Hegenauer-Stiftung, 
Kaiser-Friedrich-Allee 97
jeweils Fr 17.00
06.12.  Göldner
10.01.  Erichsen
07.02.  Göldner

Haus Benedikt, Am Rathaus 3, 
Pentling
jeweils Fr 16.00 
06.12.  Göldner
10.01.  Erichsen
07.02.  Göldner

Arbeiterwohlfahrt – Seniorenzent-
rum Carl Lappy, Brennesstr. 2 
Fr 06.12. 10.30 Chamrád

Seniorenwohnheim Pro Seniore 
Wörth, Schloßberg 1
Do 19.12. 10.00 Chamrád 

Evangelischer Kranken-GD 

KH Barmherzige Brüder
jeweils Sa 18.30
Kapelle St. Johannes von Gott
07.12. Kääb
14.12. Zimmer
21.12. Schießl
28.12. Kääb
04.01. Zimmer
11.01. Striepling
18.01. Schießl
25.01. Kääb
01.02. Kääb
08.02. Schießl
15.02. Kääb
22.02. Zimmer

KH Uniklinikum
Kapelle am Uniklinikum 
Jeden 2. Sa im Monat um 17.00 
„Wer Ohren hat, der höre! –  
Musik & Wort“
14.12.  Advent, Flötenensemble 
Flautissimo (S. Hoffmann), Winzer-
Chamrád
Di 24.12. 18.30 Ökumenische Christ-
vesper, Winzer-Chamrád/Renner
11.01. Studenten-Ensemble,
Winzer-Chamrád
08.02. Orgel plus (G. Kronseder), 
Winzer-Chamrád

Besondere Gottesdienste, 
die nicht im Plan enthalten sind: 

Ökumenischer Abendgottesdienst
So 18.00 
KREUZKIRCHE BAD ABBACH
26.01./23.02./30.03.

Ökumenischer Gottesdienst 
im Rahmen der „Gebetswoche 
für die Einheit der Christen“
ST.COLOMAN/HARTING
Do 23.01.18.00 

LUKASKIRCHE
Feierabendgottesdienst
jeweils Sa 18.00
07.12./25.01.

Bereitschaftsdienst
So u. an kirchlichen Feiertagen, falls der 
Gemeindepfarrer nicht erreichbar ist:

01.12. Kääb 0162 241 72 74
08.12. Ruf-Schlüter 09401 526 5826
15.12. Löfflmann 0170 523 7296
22.12. Drucker 0178 892 5625
24.12. Wagner 0152 232 480 28
25.12. Wagner 0152 232 480 28
26.12. Koschnitzke I. 0941 59972520
29.12. Wagner 0152 232 480 28
31.12. Marttunen 0171 216 22 73
01.01. Marttunen 0171 216 22 73
06.01. Pothmann 0151 474 407 04
09.01. Pothmann 0151 474 407 04
12.01. Marttunen 0171 216 22 73
19.01. Breu 0151 204 927 50
26.01. Löfflmann 0170 523 7296
02.02. Körner 0170 5237296
09.02. Chamrád P. 09403 969 7889
16.02. Thürmel 0152 014 67454
23.02. Mayer-Schärtel 0941 703991

STUNDE DER KIRCHENMUSIK
JEWEILS FR 19.00  
06.12. DREIEINIGKEITSKIRCHE
Chormusik zum Advent Regensburg 
Kantorei
07.02. NEUPFARRKIRCHE
Musik für Violine, Violincello und 
Orgel

SO 08.12. 15.00 DREIEINIGKEITSKIRCHE
Adventssingen der Regensburger Kan-
torei mit Posaunenchor St. Johannes
Die Nacht ist vorgedrungen

SA 14.12. 17.00 DREIEINIGKEITSKIRCHE
GEORG FRIEDRICH HÄNDEL
Regensburger Kantorei & Raselius Chor
Kammerorchester Regensburg
Eintritt: 35,-/30,-/25,- (erm. 18,-)  
Vorverkauf über okticket.de

DI 31.12. 19.30 DREIEINIGKEITSKIRCHE
FESTLICHE ORGELMUSIK 
ZUM SIVESTERABEND
Roman Emilius an der Ahrend-Orgel 
(Bach-Orgel) Eintritt: 15,- (erm. 12,-) 
nur Abendkasse

SO 01.12. 18.00 ST. MATTHÄUS
A cappella Konzert zur Vorweihnachts-
zeit mit "B'n'T" 
 
SO 15.12. 19.00 ST. MATTHÄUS
Weihnachtskonzert mit Big Band vom 
Albrecht-Altdorfer-Gymnasium

FR 20.12. 20.00 ST. MATTHÄUS
Weihnachtskonzert mit Free Vocals

10



Stille im Advent - 
Andachten in der  
Johanneskirche
g Je Fr um 18.00 Uhr 
lädt die Kirchengemeinde 
St. Johannes ein, sich mit 
den Lebensbildern aus 
dem Evang. Namenka-
lender für Dezember zu 
beschäftigen. Sie dauern 
je eine halbe Stunde und 
werden von Pfarrer Klaus 
Göldner gestaltet.
06.12. Nikolaus von 
Myra – vom Wunder des 
Mitleids
13.12. Berthold von 
Regensburg – von der 
Freude am Verkündigen
20.12. Katharina von Bora 
– vom Mut zur Verände-
rung

Sonntagsmusik 
in St. Johannes
g Je So 17.00
26.01. Liedernachmittag 
mit Daniel Pinho
23.02. „Vom Forte zum 
Piano“ mit Ruslan Soltys

Der Andere  
Gottesdienst am  
Valentinstag
g Fr 14.02. 19.00 Johan-
neskirche
Gemeinsam unterwegs 
zu sein in Freundschaft, 
Partnerschaft oder Familie 
braucht gelegentlich einen 
guten Zuspruch. Herzliche 
Einladung zu diesem Got-
tesdienst mit der Möglich-
keit, persönlich gesegnet 
zu werden.

JohannesSingers unter 
neuer Chorleitung 
suchen Sänger*innen
g Nahtlos konnten die 
Proben des Gospelchores 
„JohannesSingers“ in 
ihrer Heimatpfarrei St. 
Johannes Regensburg 

weitergehen. Soltys stu-
diert mit seinen Singers 
drei Mal im Monat bereits 
bekannte sowie neue Gos-
pellieder ein.
Getroffen wird sich im 
Gemeindehaus St. Johan-
nes. Immer montags in 
der Zeit von 19.00 – 21.00 
wird fleißig geprobt. Nicht 
nur der Chorgesang soll 
sitzen. Auch die Choreo-
grafie zu den einzelnen 
Stücken muss eingeübt 
werden. Gerne werden, 
neben Gottesdiensten, 
Hochzeiten und Taufen 
musikalisch begleitet. 
Aber auch bei anderen 
Festen ist der Chor für 
einen Einsatz buchbar.
Neue Chormitglieder, 
aktive Sänger-/innen oder 
auch passive Unterstützer 
für den Verein Johannes-
Singers e.V. sind herzlich 
willkommen.
Weitere Infos zu Proben-
terminen oder Buchungen 
unter: info@johannessin-
gers.de
Roman-Ruslan Soltys

Konzert & Wein in St. 
Markus
g Jeden Monat lädt die 
Kirchengemeinde St. 
Markus zum Konzert und 
anschließenden Weinaus-
schank am Di um 19.30 
ein. Eintritt ist frei.
03.12. Irisches Christmas 
Concert mit Andy Lang 
(Irische Harfe und Gitarre)
10.12. A capella Gesang 
Barbershop Quartett ima-
gineagoodname
Mi 01.01. Orgelkonzert 
mit Vera Selesnyova

Gespräch über  
Kirchenlieder
g Je So um 9.45 lädt die 

Gemeinde St. Markus zu 
einem neuen Gesprächs-
kreis sein.
08.12. | 22.12. | 21.01. 
|26.01. | 09.02. | 16.02.
Sie haben ein Lied, über 
das Sie sich gerne einmal 
unterhalten möchten? 
Dann schreiben Sie uns 
doch für die nächste 
Runde: kontakt@markus-
kirche-regensburg.de

Gospelchristnacht 
Heilig Abend in  
St. Markus
g Di 24.12. 22.00 in St. 
Markus
mit Mireille Vicogne (Ge-
sang) und Lorenz Blattert 
(Klavier)

Stallweihnacht im 
Reitstall Dürnstetten
g Am So 05.01. um 16.30 
lädt die Kirchengemeinde 
St. Markus zum Reitstall 
Dürnstetten ein. Mit dabei 
ist der Bläsermix St. Mar-
kus. Anschließend gibt es 
Bratwurstsemmeln, Kin-
derpunsch und Glühwein.

Busreise „Bella Italia“: 
„Abruzzen“ mit Adria-
Strand, Rom & Assisi
g Von 30.08. – 07.09.25
„Ein Pfarrer, der den Bus 
fährt, das gibt’s doch gar 
nicht!” - Oh, doch, das 
gibt es!

Und zwar bei Reisen in 
christlicher Atmosphäre 
mit Martin Kühn (Pfr.i.R.) 
und Marcus Ließ (Prädi-
kant) aus der Gemeinde 
St. Matthäus in Regens-
burg. Zusammen bieten 
sie die Busreise “Bella 
Italia” an.
Das Ziel wird Giulianova 
sein, das direkt am Meer 
liegt.
Dabei handelt es sich um 
die am wenigsten bekann-
te Region Italiens. Ein 
Drittel der Fläche besteht 
aus Nationalparks und 
ist somit ein Paradies für 

Naturliebhaber.
Neben Kultur (Ausflüge 
nach Roma und Assisi) 
gibt es jede Menge Natur 
mit der Möglichkeit am 
nahe gelegenen Strand 
in der Adria zu baden bei 
angenehmen Temperatu-
ren um die 25 Grad. Auch 
wird es wieder Gelegen-
heit geben für gemein-
same Andachten und 
persönliche Begegnungen. 
Kosten:  pro Person im 
DZ € 845 – Zuschläge: 
EZ +€ 200, Kinder-/3-
Bett-Zimmer auf An-
frage Reiserücktritts-
versicherung  € 26/31                                                                                                       
Veranstalter:  Bus-
Rupprecht, 91327 Göß-
weinstein-Morschreuth , 
Kirchenstr. 19
Marcus Ließ

Krankenhausseelsorge

g Anlässlich der Deka-
nats-Seelsorge-Konferenz 
hat das Seelsorge-Team 
sich bedankt und Pfarrer 
Wolfgang Reindlmeier 
verabschiedet, der in den 
Ruhestand eingetreten ist. 
Klinikseelsorgerin Nicole 
Giegold hat ebenfalls das 
Ruhestandsalter erreicht. 
Sie beendet ihren Dienst 
zum Ende des Jahres. 
15-Jahre war sie im 
Caritas-Krankenhaus St. 
Josef tätig.
Pfarrerin i.R. Dr. Mareike 
Lachmann hat sich drei 
Jahre ehrenamtlich als 
Seelsorgerin am Universi-
tätsklinikum eingebracht. 
Wir freuen uns, dass sie 
ab dem neuen Jahr in St. 
Josef tätig sein wird.
Pfrin Cordula Winzer-Chamrád

aus den gemeinden:

Nicole Giegold

Dr. Mareike 
Lachmann
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Meisterhaft
Bausanierungen | Besondere Möbel | Umzugsservice

Seit 1984 bietet der Werkhof Regensburg seinen Kunden beste Qualität sowie hervorragenden Service und leistet als Inklusionsbetrieb Dienst am Menschen.

www.werkhof-regensburg.de

Sie finden alle(S) Bei UnS: 
Kreative Schreiner Und MetallBaUer - fleiSSige fUhrdienStler

dynaMiSche MaUrer - geStaltende Maler - Sichere eleKtriKer - florierende gärtner

Ambulanter Pflegedienst
Paul-Gerhardt-Haus
Tel 5040-2900
Fax 5040-2909

Prüfeninger Straße 86
93049 Regensburg
www.ambulanter-dienst-
regensburg.de

Mit beschütztemWohnen und
Kurzzeitpflege
Tel 0540-30
Fax 5040-3419

Vitusstraße 14
93051 Regensburg
www.johanness��-regensburg.de
info@johanness��-regensburg.de

Zeitlos:
das Buch

Bilder aus der Schedelschen Weltchronik 1493

GESANDTENSTRASSE . DONAU-EINKAUFSZENTRUM . UNIVERSITÄT . DOMBUCHHANDLUNG

Telefon: (0941) 507-2346
E-Mail: staedtische-bestattung@regensburg.de
Internet: www.regensburg.de/bestattung

Städtische Bestattung



Die Johanniter – Immer für Sie da!

ostbayern@johanniter.de
www.johanniter.de/ostbayern

Aus Liebe zum Leben: in unseren Kindertagesstätten, durch Ausbildung
in Erster Hilfe, mit Fahr- und Sanitätsdiensten, in der häuslichen Pflege,
mit unserer Rettungshundestaffel, den Hunden im Therapieeinsatz,
im Bevölkerungsschutz und Rettungsdienst, mit dem Kriseninter-
ventionsteam, dank Hausnotruf und Menüservice und in unserem
Johannes-Hospiz.
Servicetelefon: 0941 307936-130

Aus Liebe zum Leben

WWW.SCHULTEMARTIN.DE
ANGEBOTE FÜR ANGEHÖRIGE

BETREUEN

BEGLEITEN

PFLEGEN

UND
WO
BLEIBE
ICH?

Interesse an 
Religionspädagogik 
in Bayern?
Alles rund um das Studium 
der Religionspädagogik 
und Kirchlichen Bildungs-
arbeit, Berufsaussichten 
und Einblicke findest Du 
auf unserer Website.

Schau mal 
rein!

www.religionspaedagogik-in-bayern.de
Lust auf weitere News und Einblicke? Folge uns auf Instagram: 
religionspaedagogik_in_bayern

24H HEIZUNGS-NOTDIENST: 0171-7529999

HEIZUNG | LÜFTUNG | SANITÄR

EMHARDT & AUER GMBH

0941-46315-0     www.emhardt-auer.de



Citykirche
 
Joy to the World: 
Christmas-Carols  
in der Bar

g Do 19.12. 19.30 – 20.30 
Chin-Chin Bar (Gesandten-
str. 12). In gemütlicher 
Bar-Atmosphäse lädt 
Citykirchenpfarrerin Dr. 
Gabriele Kainz ein, sich auf 
die Weihnachtszeit einzu-
stimmen mit beliebten und 
bekannten englischen Ad-
vents- & Weihnachtsliedern.
Musik: Eva Maria Leeb 

Theaterpredigt im An-
toniushaus
g So 09.02. 15.00 zum 
Stück „DREI SCHWESTERN“
Pfrin Dr. Gabriele Kainz 
setzt sich in ihrer Predigt 
zu Anton Tschechows 
„Drei Schwestern“ mit den 
zentralen Themen: Verpass-
tes Leben, Sehnsüchte und 
Träume, sich Einrichten in 
Erinnerungen, Lamentieren 
statt Handeln aus christ-
licher Perspektive ausein-
ander und bringt diese mit 
der biblischen Botschaft in 
Dialog.
 

Evangelische  
Jugend (EJ)
 
Deutscher Evange-
lischer Kirchentag 
2025 in Hannover
g „Mutig, stark, beherzt“ – 
unter diesem Motto findet 
vom 30.04.-04.05.2025 der 
nächste DEKT in Hanno-
ver statt. Kirchentag heißt 
Erlebnis pur, Spaß haben, 
Leute treffen, Glauben le-
ben. Über 2.000 kulturelle, 

liturgisch/theologische und 
gesellschaftspolitische Ver-
anstaltungen warten auf 
die Besucher:innen. Das 
Programm ist so vielfältig 
und groß, dass mit Sicher-
heit für jeden Geschmack 
etwas dabei ist.
Die Evangelische Jugend 
im Donaudekanat Regens-
burg organisiert eine Fahrt 
mit dem Reisebus für den 
Kirchenkreis. Mitfahren 
können alle Kirchentag-
fans und -neulinge ab 
16 Jahren. Untergebracht 
werden wir in einem 
Gemeinschaftsquartier vor 
Ort. 
Die genauen Kosten wer-
den demnächst auf unserer 
Homepage veröffentlicht. 
Anmeldeschluss: 
14.02.2025 
Tamara Beirau 

Jugendtreffen  
„Grenzenlos hoffen 
– mutig handeln“ in 
der KZ Gedenkstätte 
Flossenbürg
g 04.-06.04.2025
Habt ihr Lust auf ein un-
vergessliches Wochenende 
voller Inspiration, Gemein-
schaft und wertvollen 
Begegnungen? Anlass ist der 
80. Jahrestag der Ermordung 
von Dietrich Bonhoeffer 
im Konzentrationslager 
Flossenbürg. Er ist ein 
beeindruckendes Vorbild für 
Widerstand und grenzen-
loser Hoffnung aus seinem 
Glauben.
Freut euch auf ein abwechs-
lungsreiches Programm, das 
lebendig, zukunftsorientiert 
und lebensnah gestaltet ist. 
Im Mittelpunkt stehen Ge-
meinschaft, der Ort Flossen-
bürg und Begegnungen mit 
Jugendlichen aus verschie-
densten Ländern. Gemein-
sam werden wir gedenken 
und darüber reflektieren, wie 
wichtig Toleranz, Vielfalt, 
Mut und Zusammenhalt in 
unserer heutigen Welt sind. 
Weitere Infos demnächst auf 
unserer Homepage www.
ej-donaudekanat.de. 
Anmeldeschluss: 
10.01.2025 
Kirstin Kuntz-Ouedraogo

Angebote für Kinder 
und Jugendliche  
aus den 24  
Kirchengemeinden

g Seit kurzem gibt es auf 
unserer Homepage www.
ej-donaudekanat.de ein 
neues Serviceangebot: Alle 
24 Kirchengemeinden im 
Donaudekanat können 
ihre vielfältigen Angebote 
für Kinder und Jugendli-
che online stellen und da-
für werben. Von Krabbel-, 
Kinder- oder Familiengot-
tesdiensten, Spielangebo-
ten, besonderen Aktionen 
bis hin zu Wochenend- 
und Ferienfreizeiten — hier 
ist so einiges geboten! Ein 
Blick lohnt sich, auch in 
die Nachbargemeinde und 
über den Tellerrand hinaus 
… Alle Termine der Evan-
gelischen Jugend für das 
Jahr 2025 gibt es bereits 
jetzt auf der Homepage.   
Barbara Hochschau

EBW
Erwachsenenbildung

Spaziergang  
im Advent
g Sa 30.11. 16.00-18.00 
Vikarin Eva Dorer bietet 
einen Spaziergang durch 
den Stadtpark mit Im-
pulsen zum Advent an. 
Treffpunkt: Brunnen hinter 
der Ostdeutschen Galerie, 
Anmeldung bis 27.11.
Achtsam durch die Weih-
nachtszeit
g Sa 07.12. von 9.00-
13.00 Eine kleine Aus-
zeit mit Raum für Ruhe, 
Besinnung und einen 
liebevollen Umgang mit 
Erwartungen rund um das 
Weihnachtsfest. Referen-
tin: Coco Inauen.
Ort: Bonhoeffersaal, Alum-
neum; Preis 50€, Anmel-
dung bis Do 05.12.
 
Leben schreiben!
g An 5 Terminen Do je 

von 10.00-11.30 ab 05.12.
In diesem Kurs können Sie 
Erinnerungen an Ereig-
nisse des eigenen Lebens 

oder der Familien in Worte 
fassen. Referentin: Petra 
Teufl; Ort: Gollwitzersaal, 
Alumneum, Preis: 75€, 
Anmeldung bis 29.11.

Erzählwerkstatt „der 
eigenen Geschichte 
auf der Spur“
g Von Fr-So 17.-19.01. 
findet diese im Bonhoef-
fersaal statt. Preis: 240€ 
Anmeldung bis 10.01.

Film und Gespräch 
zum Weltgebetstag 
2025 „The Island in 
me“
g Mi 29.01. 19.00 im Bon-
hoeffersaal, Alumneum
 
Gemeinsame Veran-
staltungsreihe von 
KEB Stadt Regens-
burg, VHS Regensburg 
Stadt und EBW Re-
gensburg zum Thema 
Epochen
g 20.01. „Du hast den 
Mond gemacht als Maß 
für die Zeiten, die Sonne 
weiß, wann sie untergeht.“ 
(Ps. 104,19) – Schöpfung 
als Zeitansage und Epoche 
universale Verantwor-
tung mit Prof. Dr. Erwin 
Discherl 
Ort: Sternwarte Regens-
burg – Anmeldung bis 
17.01. bei keb-regensburg.
de
g 27.01. 14 Milliarden 
Jahre – eine kurze Ge-
schichte des Universums 
mit Dr. Andreas Segerer, 
Ort: Thon-Dittmer-Palais; 
Anmeldung unter vhs-
regensburg.de
g 26.02. Alles schon 
voherbestimmt? Von Gott, 
dieser Welt und meinem 
Leben. Mit Stephan Mi-
kusch und Christine Schul-
te am Hülse;  
Ort: Bonhoeffersaal

aus den gemeinden:
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„Beschleunigung 
und Resonanz“
g Am Di 21.01. um 19.00 
gibt Pfarrer Bernd Reuther 
eine Einführung in das 
Denken von Hartmut Rosa.
Ort: Bonhoeffersaal.

Vortrag über Alpen-
überquerung
g Am Do 23.01. um 
19.00 erzählen Anne und 
Michael Holzapfel von 
ihrer Alpenüberquerung 
von Berchtesgaden bis 
zum Mittelmeer und ihren 
Erlebnissen. Es erwar-
tet Sie ein ermutigender 
Vortrag, in dem sie auch 
das Thema Depression mit 
heiteren Erlebnissen und 
vielen Bildern verbinden. 
Ort: Bonhoeffersaal, Alum-
neum

Führungen durch 
die Regensburger 
Synagoge
g Am Mo 09.12. und 
15.01. je von 17.00-18.30 
mit Dieter Weber. Teilnah-
me nur nach Anmeldung 
bis zum 26.11. bzw. 07.12.

Familienbildung

Familiencafé
g Mo 10.00 – 11.30 
(Familienfrühstück) und 
Di und Do 14.30-16.30 
(Familiencafé)
Nicht in den Ferien/an Fei-
ertagen. Bei einem kleinen 
Frühstück oder bei Kaffee 
und Kuchen andere Eltern/
Großeltern kennenlernen, 
sich austauschen und/oder 
Freundinnen und Freunde 
zum Spielen finden. Wir 
freuen uns auf Sie.

Mottofrühstück im 
Rahmen des offenen 
Familiencafés
g (mit Anmeldung) Mo je 
9.30-11.30
Babys / Kinder sind 
herzlich willkommen! Mit 
dabei unsere Ehrenamtli-
che Küchenmeisterin Karin 
Weber.
09.12. One-pot-Gerichte
13.01. Heimatküche mit 
feinem Wintergemüse

Themenfrühstück 
(mit Anmeldung)
g Je Mi10.00-11.30 im 
Familiencafé
Babys/Kinder sind herzlich 
willkommen
22.01. Gesunder Baby-
schlaf (R. Bienefeld)
19.02. Thema wird noch 
auf der Homepage bekannt 
gegeben
ahubmann@ebw-regens-
burg.de oder 0941 5921519

Schwangeren-Treff
g Je Mi 17.00-18.30
Hier sind alle werdenden 
Mütter bis zu zweimal für 
je 1,5 Std eingeladen sich 
die „Wartezeit“ auf ihr 
Baby zu verkürzen. Freuen 
Sie sich auf den Kontakt 
mit Frauen in derselben 
Lebenssituation und eine 
Belgeitung des Treffs 
durch eine pädagogische 
Fachkraft. In Kooperation 
mit Donum Vitae.
11.12. Besinnliche Baby-
bauchzeit im Advent
Termine für 2025 entneh-
men Sie bitte der Home-
page.

Alleinerziehenden-
Treff
g Für in Trennung leben-
de, getrenntlebende und 
alleinerziehende Eltern mit 
ihren Kindern.
Fr 14-tägig je von 15.30-
17.30 im Familiencafé mit 
Gastgeberin Gwendolyn
06.12. | 20.12.

KinderWunschZeit
g Offener Treff für Men-
schen mit Kinderwunsch 
mit wechselnden themati-
schen Impulsen. In Koope-
ration mit Donum Vitae.
je Mo 17.00-18.30

16.12.|20.01.|17.02.| 
Weitere Termine auf der 
Homepage.

Im Dezember starten 
wieder neue Kurse/
Angebote z.B.
g Babymassage, Musik-
garten, FenKid, nappydan-
cers, Singen mit Kindern, 
Babyglück: Magische 
Momente im 1. Lebens-
jahr, Forscherwerkstatt, 
Beckenbodenfitness in 
der Schwangerschaft und 
Rückbildungsangebote.

VäterZeit –  
Angebote für Väter 
(mit ihren Kindern)
g Sa 07.12. um 13.30 
Väter backen mit ihren 
Kindern (ab 3 Jahren)
Sa 02.02. ab 9.30 Zaubern 
mit Papa (für Kinder von 
5-8 Jahren) in der Zauber-
schule Regensburg

Schneeflöckchen 
Weißröckchen
g So 01.12. um 14.00
Ein Familienmitmach-
tag im Winterwald für 
Familien mit Kindern ab 3 
Jahren.

Weihnachtsschmuck 
aus Recyclingmateri-
alien
g Sa 14.12. ab 15.00 für 
Familien mit Kindern ab 4 
Jahren

Weihnachtsmusikgar-
ten mit Caro’s Bee-
renbande
g Sa 20.12. ab 16.15 für 
Familien mit Kindern von 
2-4 Jahren

Tierische Baumeister
g Sa 03.01. darum geht es 
an diesem Tag für Famili-
en mit Kindern von 6-10 
Jahren im Naturkundemu-
seum.

Eltern-Kinder-
SpielRaum
g startet am Di 14.01. 
ab 9.00 (10 Termine) für 
Kinder von 9 Monaten bis 
3 Jahren.

Töpfern / 
Ton entdecken
g Di 28.01. findet ein Kurs 
in der Caritas Fachakademie 
für Eltern mit Klein- und 
Kindergartenkindern statt.

Für Eltern:
Je 19.30 – 21.00, auch digital
g Do 12.12. Gelassen blei-
ben: Umgang mit Trotz und 
Schreiphasen bei Kindern.
g Mi 22.01. Sanfte Hausmit-
tel für Babys und Kleinkinder
g Do 23.01. 19.00-21.00 
Initiative Kritzelpate- hybrid
g Mi 29.01. Homöopathie 
zur Selbstbehandlung
g 03.02. Inseln im Familien-
alltag – Wie Rituale Kindern 
Halt geben

wellcome
g Eine Besonderheit in Re-
gensburg Stadt & Land: 
wellcome unterstützt Sie 
als junge Familie mit Baby 
im ersten Lebensjahr. Eine 
Freiwillige kommt 1-2x 
wöchentlich zu Ihnen nach 
Hause, um mit dem Baby 
spazieren zu gehen damit 
der erziehende Elternteil 
duschen, essen oder auch 
mal wieder 2 Std. am Stück 
schlafen kann. Interesse? Bit-
te melden Sie sich bei Frau 
Ligenza, Tel 0157 5253 6418. 
Sie haben Interesse Familien 
zu unterstützen? Sie sind 
herzlich eingeladen, sich als 
Freiwillige zu engagieren. 
Setzen Sie sich gerne unter 
Tel 0157 5253 6418 mit Frau 
Ligenza in Verbindung. 
Wir bitten um frühzeitige 
Anmeldung unter 0941/5 95 
16 oder www.ebw-regens-
burg.de; familienbildung@
ebw-regensburg.de
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HELFEN SIE HELFEN.
SPENDENKONTO BANK FÜR KIRCHE UND DIAKONIE
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00 | BIC : GENODED1KDB
SIE KÖNNEN AUCH ONLINE SPENDEN:
WWW.BROT-FUER-DIE-WELT.DE/SPENDE

Dass immer noch so viele Kinder weltweit un-
ter Hunger und Mangelernährung leiden, ist ein
Skandal. Denn eigentlich wäre die Weltgemein-
schaft in der Lage, alle Menschen satt zu
machen. Dazu brauchen wir ein Ernährungs-
system, das die nachhaltige kleinbäuerliche
Landwirtschaft stärkt und jungen Menschen
eine Perspektive bietet. „Wandel säen“ lautet
das Motto der 66. Aktion von Brot für die Welt.
Weil wir zusammen mit unseren Partnerorgani-

sationen Hunger und Mangelernährung
überwinden wollen, nehmen wir mit unserer
Aktion besonders die Situation von Frauen in
den Blick. Sie sind die Ernährerinnen ihrer
Familien und spielen als landwirtschaftliche
Produzentinnen eine entscheidende Rolle für
die weltweite Ernährungssicherheit.

WANDEL SÄEN
66. Aktion Brot für die Welt 2024/2025

Frauen machen 
den Wandel stark


